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Aufgrund von Art. 13 Abs. 1 Satz 2 in Verbindung mit Art. 58 Abs. 1 Satz 1 und Art. 61 
Abs. 2 Satz 1 des Bayerischen Hochschulgesetzes - BayHSchG - erlässt die Otto-Friedrich-
Universität Bamberg folgende 

Änderungssatzung: 

§ 1 

Die Studien- und Fachprüfungsordnung für den Masterstudiengang Klassische 

Philologie der Otto-Friedrich-Universität Bamberg vom 30. September 2013 (Fundstelle: 

http://www.uni-bamberg.de/fileadmin/abt-studium/amtliche_veroeffentlichungen/2013/2013-

62.pdf) wird wie folgt geändert: 

 

1. § 32 Abs. 3 wird wie folgt neu gefasst: 

„(3) 1Bewerberinnen und Bewerber, die im qualifizierenden Abschluss gemäß 

Absatz 1 nicht oder nicht in hinreichendem Umfang Kompetenzen in den 

Bereichen Sprachkompetenz Griechisch inklusive mindestens einer Stilübung 

(mindestens 8 ECTS-Punkte) und Sprachkompetenz Latein inklusive mindestens 

einer Stilübung (mindestens 8 ECTS-Punkte) nachweisen, werden mit der 

Auflage zugelassen, dass nach Wahl der Bewerberin oder des Bewerbers 

mindestens eines der folgenden Module spätestens bis zum Ende des zweiten 

Fachsemesters zu absolvieren ist:  

 

Sprachkompetenz Griechisch 
 

Modulbezeichnung 
 

Modulprüfung 
 

ECTS 

Aufbaumodul 
Sprachkompetenz Gräzistik 

Schriftliche Prüfung (Klausur) 8 
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Sprachkompetenz Latein 
 

Modulbezeichnung 
 

Modulprüfung/ 
Modulteilprüfungen 

ECTS 

Aufbaumodul 
Sprachkompetenz Latinistik 

 Schriftliche Prüfung (Klausur) 8 

 
2Werden die Auflagen nicht fristgerecht erfüllt, erlischt die Zulassung zum 

Masterstudiengang. 3Eine Fortsetzung des Studiums ist in diesem Fall 

ausgeschlossen.“ 

 

2. In § 34 wird folgender Abs. 2 neu eingefügt: 

 „(2) 1Der Studiengang kann auch mit dem Studienschwerpunkt Gräzistik oder mit 

dem Studienschwerpunkt Latinistik studiert werden. 2Die Schwerpunktbildung 

ergibt sich aus der Wahl der Module des Kernbereichs.“  

  Die bisherigen Sätze 1 und 2 werden zu Abs. 1. 

 

3. § 35 erhält Folgende neue Fassung: 

 

„§ 35 Module und Modulprüfungen des Kernbereichs 

 

(1) Der Kernbereich besteht aus 7 Modulen, die jeweils Lehrveranstaltungen im 

Gesamtumfang von 4 bis 6 Semesterwochenstunden enthalten.  

(2) 1Die Zulassung zu Modulen der Studiengangsvariante ohne Studienschwerpunkt 

setzt den Nachweis des Aufbaumoduls Sprachkompetenz Gräzistik (8 ECTS) und des 

Aufbaumoduls Sprachkompetenz Latinistik (8 ECTS) oder entsprechend anrechen-

bare Kompetenzen voraus. 2Im Kernbereich sind folgende Module zu erbringen: 

 
Modulbezeichnung 

 
Pfl./
Wpfl. 

Modulprüfung/ 
Modulteilprüfungen 

ECTS 

Bereich Sprachkompetenz (28 ECTS-Punkte): Es sind die 2 Pflichtmodule und 
eines der vier Wahlpflichtmodule zu absolvieren. 

Mastermodul Gräzistik IIa WP 2 Schriftliche Prüfungen (Klausur) 8 
Mastermodul Gräzistik IIb WP Schriftliche Prüfung (Klausur) 8 
Mastermodul Latinistik IIa WP 2 Schriftliche Prüfungen (Klausur) 8 
Mastermodul Latinistik IIb WP Schriftliche Prüfung (Klausur) 8 
Mastermodul Gräzistik III P 2 Schriftliche Prüfungen (Klausur) 10 
Mastermodul Latinistik III P 2 Schriftliche Prüfungen (Klausur) 10 
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Bereich Literaturwissenschaft (32 ECTS-Punkte) 

Mastermodul Griechische 
Literaturgeschichte und 
Textinterpretation I 

P Referat (unbenotet) und schriftliche 
Hausarbeit 

8 

Mastermodul Lateinische 
Literaturgeschichte und 
Textinterpretation I 

P Referat (unbenotet) und schriftliche 
Hausarbeit 

8 

Mastermodul Griechische 
Literaturgeschichte und 
Textinterpretation II 

P Mündliche Prüfung 8 

Mastermodul Lateinische 
Literaturgeschichte und 
Textinterpretation II 

P Mündliche Prüfung 8 

 

(3) 1Die Zulassung zu Modulen des Studienschwerpunkts Gräzistik setzt den Nachweis 

des Aufbaumoduls Sprachkompetenz Gräzistik (8 ECTS) oder entsprechend 

anrechenbare Kompetenzen voraus. 2Im Studienschwerpunkt Gräzistik sind folgende 

Module zu erbringen: 

 
Modulbezeichnung 

 
Pfl./
Wpfl. 

Modulprüfung/ 
Modulteilprüfungen 

ECTS 

Bereich Sprachkompetenz (28 ECTS-Punkte) Es sind zwei Pflichtmodule und 
eines der beiden Wahlpflichtmodule zu absolvieren. 

Mastermodul Gräzistik IIa WP 2 Schriftliche Prüfungen (Klausur) 8 
Mastermodul Gräzistik IIb WP Schriftliche Prüfung (Klausur) 8 
Mastermodul Gräzistik III P 2 Schriftliche Prüfungen (Klausur) 10 
Mastermodul Gräzistik IV P Mündliche Prüfung 10 

Bereich Literaturwissenschaft (32 ECTS-Punkte) 
Mastermodul Griechische 
Literaturgeschichte und 
Textinterpretation I 

P Referat (unbenotet) und schriftliche 
Hausarbeit 

8 

Mastermodul Lateinische 
Literaturgeschichte und 
Textinterpretation I 

P Referat (unbenotet) und schriftliche 
Hausarbeit 

8 

Mastermodul Griechische 
Literaturgeschichte und 
Textinterpretation II 

P Mündliche Prüfung 8 

Mastermodul Griechische 
Literaturgeschichte und 
Textinterpretation III 

P Referat (unbenotet) und schriftliche 
Hausarbeit 

8 
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(4) 1Die Zulassung zu Modulen des Studienschwerpunkts Latinistik setzt den Nachweis 

des Aufbaumoduls Sprachkompetenz Latinistik (8 ECTS) oder entsprechend 

anrechenbare Kompetenzen voraus. 2Im Studienschwerpunkt Latinistik sind folgende 

Module zu erbringen:  

 
Modulbezeichnung 

 
Pfl./
Wpfl. 

Modulprüfung/ 
Modulteilprüfungen 

ECTS  

Bereich Sprachkompetenz (28 ECTS-Punkte):  Es sind zwei Pflichtmodule und 
eines der beiden Wahlpflichtmodule zu absolvieren. 

 

Mastermodul Latinistik IIa WP 2 Schriftliche Prüfungen (Klausur) 8  
Mastermodul Latinistik IIb WP Schriftliche Prüfung (Klausur) 8  
Mastermodul Latinistik III P 2 Schriftliche Prüfungen (Klausur) 10  
Mastermodul Latinistik IV P Schriftliche Prüfung (Klausur) 10  

Bereich Literaturwissenschaft (32 ECTS-Punkte)  
Mastermodul Griechische 
Literaturgeschichte und 
Textinterpretation I 

P Referat (unbenotet) und schriftliche 
Hausarbeit 

8  

Mastermodul Lateinische 
Literaturgeschichte und 
Textinterpretation I 

P Referat (unbenotet) und schriftliche 
Hausarbeit 

8  

Mastermodul Lateinische 
Literaturgeschichte und 
Textinterpretation II 

P Mündliche Prüfung 8  

Mastermodul Lateinische 
Literaturgeschichte und 
Textinterpretation III 

P Referat (unbenotet) und schriftliche 
Hausarbeit 

8  
 
“ 

 

4. In § 36 Abs. 2 wird in der Tabelle Folgendes geändert: 

 a) Bei dem Mastermodul Kulturwissenschaft II wird in der Spalte Modul-

prüfung/Modulteilprüfung nach „(Klausur)“ „oder Referat“ eingefügt. 

 b) Bei der Modulbezeichnung Aufbaumodul Fachdidaktik Latein wird das Wort 

„Latein“ durch „I“ ersetzt. 

 c) Bei der Modulbezeichnung Aufbaumodul Fachdidaktik Griechisch wird das Wort 

„Griechisch“ durch „II“ ersetzt. 

 

§ 2 

 

(1) Diese Änderungssatzung tritt zum 1. Oktober 2015 in Kraft. 

(2) Studierende, die ihr Studium im Masterstudiengang Klassische Philologie an der 

Otto-Friedrich-Universität Bamberg bereits vor In-Kraft-Treten dieser Änderungs-

satzung aufgenommen haben, legen ihr Studium nach den bisher geltenden 

Bestimmungen ab. 
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Otto-Friedrich-Universität 

Bamberg vom 28. Januar 2015 sowie der Genehmigung gemäß Art. 13 Abs. 2 Satz 2 in 

Verbindung mit Art. 61 Abs. 2 Satz 1 BayHSchG durch den Präsidenten der Otto-

Friedrich-Universität Bamberg vom 26. Mai 2015. 

 

 

Bamberg, 26. Mai 2015 

 

gez. 

 

Prof. Dr. Dr. habil. G. Ruppert 

Präsident 

 

 

Die Satzung wurde am 26. Mai 2015 in der Universität Bamberg niedergelegt; die 

Niederlegung wurde am gleichen Tag durch Anschlag in der Hochschule bekannt 

gemacht. Tag der Bekanntmachung ist daher der 26. Mai 2015. 


